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Beschlussvorlage 

   Nr. GR/043/2022  
 

Aktenzeichen 132.1441 Datum: 10.05.2022 

Federführendes Amt Ordnungsamt 

Amtsleiter/in Florian Zangl Tel.: 07261 / 404 - 245 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Gemeinderat Entscheidung 24.05.2022 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs für Sinsheim-Ehrstädt 
hier: Auftragsvergabe 
 
 
Vorschlag / Ergebnis: 
 
Der Gemeinderat beauftragt im Zuge der Beschaffung des Feuerwehrfahrzeugs für die 
Abteilungswehr Sinsheim-Ehrstädt folgende Firmen:  
 
Los 1: Fahrzeug und Aufbau 
Walser GmbH aus Rankweil, Österreich mit 379.312,50 € brutto 
 
Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung 
Albert Ziegler GmbH aus Giengen an der Brenz mit 60.342,35 € brutto 
 
Los 3: eine Pumpe (PFPN 10-1500) 
Albert Ziegler GmbH aus Giengen an der Brenz mit 15.109,62 € brutto 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten zu Lasten der Stadt  454.764,47 € 

 
 
Sachverhalt: 
 
Aufgrund einer Spende in Höhe von 100.000 € konnte die Beschaffung eines Feuer-
wehrfahrzeugs mitfinanziert werden. Für die Abteilungswehr Ehrstädt wurde daher ein 
Löschgruppenfahrzeug LF 20 Kat-S EU-weit ausgeschrieben.  
 
Dreizehn Firmen luden die Unterlagen herunter, sieben Firmen gaben ein Angebot ab. 
Für jedes Los ging mindestens ein Angebot ein.  
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Bei der Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots ist nicht nur der Preis ausschlagge-
bend, zusätzlich werden technische Details bewertet. 
 
Nach rechnerischer und technischer Prüfung sind die folgenden Firmen die wirtschaft-
lichsten; 
 

- Los 1: Walser GmbH 
- Lose 2 und 3: Albert Ziegler GmbH 

 
Da es sich um eine EU-weite Ausschreibung handelt, müssen gemäß § 134 GWB vor 
der Zuschlagserteilung die unterlegenen Bieter benachrichtigt werden. Der Auftrag darf 
erst nach Ablauf einer Frist von zehn Kalendertagen erteilt werden. diese Frist ist bei 
Erstellung der Vorlage noch nicht abgelaufen.  
 
Finanzierung 
 
Der Haushaltsplan enthält einen Mittelansatz in Höhe von 420.000 €. Die nun aufkom-
menden Mehrkosten werden gedeckt durch eine ursprünglich geplante und nun gescho-
bene Fahrzeugbeschaffung in 2023 (60.000 €). Das entsprechende Fahrzeug (MTW) 
erreicht im kommenden Jahr die vorgeschriebene Laufzeit von 15 Jahren, ist technisch 
jedoch noch in einem guten Zustand. 
 
 
Die Verwaltung empfiehlt, die Firmen zu beauftragen. 
 
 
 
 
 
 

Jörg Albrecht  Ulrich Landwehr  Florian Zangl 
Oberbürgermeister  Dezernatsleitung  Amtsleiter 
 
  
Anlage: 

1. Submissionsergebnisliste (vertraulich, nur für Gremiumsmitglieder) 
2. Entscheidungsmatrix 
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